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Polizeimeldung

Ergänzungsmitteilung zur Pressemitteilung der Polizeiinspektion Dessau-Roßlau
–Todesursachenermittlung; vgl. hierzu Presmi Nr. 51/2022

GEMEINSAME PRESSEMITTEILUNG der Staatsanwaltschaft Dessau-Roßlau und der Polizeiinspektion Dessau-
Roßlau

„Die Polizei erhielt am gestrigen Tag, 16.04.2022, gegen 18.30 Uhr den Hinweis von einer Anruferin, dass in
Dessau-Roßlau, OT Dessau, Wörlitzer Brücke, im Bereich der Mulde ein Kind vermisst werde. Der vor Ort
durch die Polizei angetroffene Vater war offenbar mit dem Kind im Bereich der Mulde unterwegs und habe
dann das Kind vermisst. 

Durch die Polizei wurden umgehend umfassende Suchmaßnahmen unter Einsatz von Diensthunden, eines
Polizeihubschraubers und der Feuerwehr mit Wasserrettungskräften eingeleitet. Gegen 20:05 Uhr konnte der
dreijährige Junge durch die Besatzung des eingesetzten Polizeihubschraubers außerhalb des Wassers im
Uferbereich der Mulde gesichtet werden. Rettungskräfte führten sofortige Reanimierungsmaßnahmen durch.
Das Kind wurde anschließend mittels Rettungshubschrauber in eine Klinik geflogen, wo es in den gestrigen
Abendstunden verstarb.

Die Polizei hat Ermittlungen zur Klärung der Todesursache eingeleitet. Die Ermittlungen dauern an.“

 

Ergänzung:

Durch die Staatsanwaltschaft Dessau-Roßlau wurde im Rahmen des Todesermittlungsverfahrens die Obduktion des
kindlichen Leichnams angeordnet. Nach dem vorläufigen Ergebnis der rechtsmedizinischen Untersuchung, welche am
Ostersonntag im Institut für Rechtsmedizin in Halle/Saale durchgeführt worden war, ist der Tod des Kindes durch Ertrinken
eingetreten.

Die weiteren Ermittlungen zur Aufklärung der Geschehensabläufe dauern an.
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